
Politik für die Mehrheit ! 
 
Drei notwendige Maßnahmen verdeutlichen, dass die Politiker umdenken müssen: Die oberste 
Priorität muss den Belangen der Mehrheit der Bevölkerung gewidmet werden. Das ist heute 
nicht mehr der Fall, heute diktiert eine kleine Minderheit die Gesetze zu ihrem eigenen 
Vorteil! 
1. Der technische Fortschritt bewirkt, dass in der Industrie und teilweise auch im Gewerbe 
immer weniger Arbeitskräfte benötigt werden. Deshalb ist Job-Sharing ohne Absenkung von 
Lohn und Gehalt notwendig! Die Finanzierung dieser Maßnahme sollte beinhalten, die 
Umschichtung von der Personen- zur Energiesteuer, die sozial gerechte Besteuerung der 
hohen Einkommen und der leistungslosen Gewinne, und die Übernahme der 
Geldschöpfungshoheit: Dann ist der Staat in der Lage die Lohnnebenkosten zu senken und 
das Job-Sharing zu ermöglichen.  
2. Es ist längst überfällig, dass die Leistung der Kindererziehung und die Betreuungsleistung 
von betagten Personen durch Familienangehörige und Andere genau so entlohnt werden 
muss, wie die bezahlten Tätigkeiten im Privatsektor. Um das finanzieren zu können, ohne 
dass sich der Staat dadurch weiter verschuldet, braucht er die Geldhoheit. Im Übrigen wäre 
die heutige Verschuldung der Staaten, wenn es sich denn um wirklich souveräne Staaten 
handeln würde, völlig undenkbar! 
3. Unbedingt muss die simultane, konventionelle und atomare Abrüstung, erfolgen, denn die 
einzige gerechtfertigte, alles entscheidende Kriegsfront ist der Kampf gegen die 
Klimakatastrophe! Eroberungsfeldzüge um Mineralöl, so wie derzeit in Afghanistan, Irak, und 
neuerdings in Libyen, sind ein Verbrechen gegen die Menschheit! Letzteres gilt auch für die 
Erschließung von unkonventionellen Mineralölvorkommen und für das Festhalten an der 
Kernenergie! Weltweit sind intensive Maßnahmen zur Energieeinsparung, zur Erzeugung 
erneuerbarer Energien und der dazu erforderlichen dezentralen Speicherkapazitäten, so wie 
zum Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen notwendig: Dazu brauchen die Staaten 
schuldenfreies Geld, Geld welches sie selber, ohne Verschuldung, in Umlauf bringen können! 
Uns allen sind diese und andere Notwendigkeiten bewusst, aber wir wissen auch, dass die 
aktuellen Mehrheitspolitiker und die meisten Oppositionspolitiker sie nicht umsetzen werden, 
denn die Politik ordnet sich heute den Plutokraten, der Diktatur des Geldes durch einige 
wenige Bankerfamilien, unter! Die Umsetzung der notwendigen Maßnahmen muss deshalb 
die junge Generation schon selber erzwingen. 
Wie wäre es damit: Ihr jungen Leute verabredet Euch dazu - und macht es einfach!  
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